
Anfrage der FDP Fraktion  
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Stadtverordnetenversammlung am Dienstag, 30.Januar 2024 
 

Gemäß der Geschäftsordnung der Stadt Oberzent , § 16, stellt die FDP Fraktion folgende Anfrage: 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

ein Bürger Oberzent´s ist heute mit folgender Frage auf uns zugekommen: 

Stimmt es, daß auf (penetrantes) Drängen eines Hetzbacher Bürgers dessen Privatweg auf Kosten der 

Stadt vom Bauhof saniert wurde, ohne dass es ein allgemeines Wegerecht gibt und nur dieser Bürger 

(der FDP bekannt) diesen Weg benutzen darf? 

Dies geschah wohlwissend, dass dieser Weg in 2 Jahren eh in das Flurbereinigungskonzept gefallen 

wäre. 

Unsere Fragen: 

1.) Ist dies korrekt? 
2.) Wenn ja, was hat die Sanierung des Weges gekostet? 
3.) Warum wurde dies gestattet? 
4.) Wie kann man das nun dem Bürger erklären, der überall liest, daß gespart werden muß und 

das (wie bei der Vereinsförderung) immer erst alles ganz genau von der Verwaltung 
überprüft werden muß? 

 

Mit freundlichen Grüßen, Frank Leutz 

 

Antwort:  

Wir gehen davon aus, dass der Weg 31.1 (siehe Karte) gemeint ist. Der Weg ist ein öffentlicher Weg 

und im Besitz der Stadt Oberzent. Im Rahmen des Flurbereinigungsverfahren erfolgte die 

Besitzeinweisung am 22.09.2014.  

Bei Starkregenereignissen wurde der Schotter des Steilstücks bereits mehrfach (bis zur B45) 

ausgeschwemmt und der Weg anschließend wieder mit Schotter ertüchtigt. Im Rahmen der 

Wegeunterhaltung wurde ein Teilstück in 2023 durch die Stadt Oberzent jetzt mit Rasengittersteinen 

befestigt. Die Kosten beliefen sich auf ca. 5.500 €. Richtig ist, dass die Wegesanierung durch die 

Flurbereinigungsbehörde in den kommenden Jahren umgesetzt werden sollte. Die 

Sanierungsmaßnahmen durch die Flurbereinigungsbehörden sind langjährige Verfahren. 

Entsprechend bestand hier im Vorfeld ein notwendiger Handlungsbedarf seitens der Stadt. In das 

Flurbereinigungsverfahren Hetzbach wurden jetzt bereits weitere Wege aufgenommen. Zukünftig sind 

hier noch Maßnahmen im Wert von ca. 2 Mio. Euro geplant.  

Kartenauszug: Flurbereinigungsbehörde 

  
 



Aktuelle Bilder der Maßnahme: 

 

Datum 08.01.2024  

gez. Kehrer, Bgm. 

 




